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öffentlich 

 
 

Stellungnahme 

 Seite 5 Ziffer 40 

Wegfall des Sozialtickets ab 2017 unter der Voraussetzung der Überführung/Schaffung eines Angebotes 

eines Sozialtickets für sozial Bedürftige im Verkehrsverbund Mittelthüringen  

 

Derzeit laufen Verhandlungen im VMT. Bis zum Abschluss der Verhandlung wird seitens der 

Verwaltung weiterhin der Zuschuss zur Monatskarte im Haushaltsentwurf eingeplant. 

 

Seite 6   Ziffer 47 

Wegfall des städtischen Zuschusses an die Selbsthilfegruppe KISS 

Hier handelt es sich sicher um ein Missverständnis, nicht die KISS ist hier betroffen, sondern alle 

Selbsthilfegruppen, die über die KISS betreut und durch Amt 50 gefördert werden. Wie bereits 

mitgeteilt, handelt es sich um freiwillige Leistungen, die Selbsthilfegruppen werden auch von 

den Krankenkassen gefördert. 

 

Seite 6  Ziffer 50 
Prüfung der Übertragung der KISS und der Beratungsstellen für behinderte und ältere Menschen sowie 
AIDS-Beratung an freie Träger  
 

Der Seniorenbeirat widerspricht der Übertragung an freie Träger. Dazu kann nur ausgeführt 

werden, dass es sich hierbei in beiden Fällen (KISS und Beratungsstellen) um einen Prüfauftrag 

handelt.  

Der Stadtrat sollte entscheiden, ob eine solche Prüfung, mit offenem Ergebnis, erfolgen soll. 

 

Einstellung der freiwilligen Impfleistungen und Reisemedizinischen Beratung  

Es werden alle Impfmaßnahmen gestrichen, die bei allen niedergelassenen Ärzten durchgeführt 

werden können. Insofern entfallen hier keine Angebote für die Bürger. Die Abt. Gesundheit des 

Amtes kann aber, insbesondere vor dem Hintergrund des Ärztemangels, entlastet werden. 

 

 

 

Anlagen  

 

 

 

gez. i. A. Elke Maul 
 

05.12.2016 
Unterschrift  Amtsleiter        Datum 
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